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Taufe der Wanderbühne mit Appenzeller  
Space Schöttl am 12.08.2017

Endlich ist es so weit. Der Kulturklub Wan-
derbühne Egnach wird aus der Taufe geho-
ben. Der erste Anlass geht in Balgen auf dem 
Hof der Familie Holzer über die Bühne. Da 
die Parkplätze in Balgen beschränkt sind, ist 
eine Anreise per Velo höchst willkommen. 
Bei schlechtem Wetter findet der Anlass im 
alten Sekundarschulhaus auf dem Gristen-
bühl statt (Parkplatz beim Friedhof benut-
zen.) Infos über den Veranstaltungsort er-
halten Sie ab 12.00 Uhr unter Telefon 1600 
(Region Thurgau, Rubrik 3-Klubs/Vereine).
Für Gönner des Kulturklubs Wanderbühne 
Egnach ist die Veranstaltung kostenlos. Kon-
zertbesucher bezahlen Fr. 25.– an der Abend-
kasse (Nachtessen und Konzert).
Töbi Tobler (Schweizer Musikpreisträger 

2017), der Virtuose am Hackbrett und Ficht 
Tanner am Kontrabass lassen das Appenzel-
ler Space Schöttl abheben. Traditionelle Ap-
penzeller Volksmusik verschmilzt mit freien 
Improvisationen, untermalt durch den Ge-
sang von Ficht Tanner. Zwei aussergewöhn-
liche Musiker mit einer ureigenen Sprache. 
Heben Sie mit uns ab!
Reservieren Sie sich diesen Abend – wir freu-
en uns auf Sie.

Weitere Infos zum Kulturklub, zu den Stüh-
len, zum Programm und zu den Initianten 
finden Sie auf www.wanderbühne.ch.  

Viktor Gschwend,  
Kulturklub Wanderbühne Egnach

Pfarreilager Steinebrunn 2017 in den Flumserbergen
«TV – Spielfilm… ab is Fernseh»
Jeden Tag Fernsehen. Das war cool: Wir 
schauten «Guten Morgen, Schwendiwiese». 
Dort erfuhren wir das Tagesprogramm. Je-
den 2. Tag starteten wir mit Morgensport: 
«Telegym». 
Wir gingen in den Kletterpark, wo man-
che Kinder unbekannte Talente entdecken 
konnten. Angst hatten nur die Erwachsenen. 
Im Reich der wilden Tiere lernten wir viel 
über den Wald und dessen Bewohner. Ganz 
nahe kamen uns die Tiere auf einer Pferde-
koppel. Ein Pferd liess nicht von uns ab und 
konnte nur mit Mühe überredet werden, 
nicht mit uns ins Lagerhaus zu kommen. 
Der Wilde Westen durfte im Fernsehen nicht 
fehlen: Indianerschmuck, richtige Waffen; 
ein Pool-Nudel-Pferd wurde von den gedul-
digen Bewohnern in liebevoller Kunstarbeit 
hergestellt. Ein Tipi bauten wir gemeinsam 
auf. Und die echten Westmänner – und Frau-
en – liessen es sich nicht nehmen, darin zu 
übernachten. 
Dass der Krimi gleich Wirklichkeit wur-
de, haben wir uns so nicht vorgestellt: Am 
Nachmittag mussten wir unser kriminalisti-

sches Gespür anwenden, um die gestohlenen 
Schlafsäcke wieder zu bekommen. Am Ende 
haben wir den Spiess umgedreht und den 
Dieben ihre Schlafsäcke geklaut. 
Das Essen der Küche schmeckte sehr gut.
Niklaus und Gisela Helfenberger zauberten zu 

jedem Tag ein hervorragendes Menü herbei. 
Wir danken allen Leitern für ihren Einsatz, 
allen Eltern für ihr Vertrauen in uns und der 
Kirchgemeinde für deren Unterstützung.  

Jana Manser, Jungleiterin 

 
Programm:

•  ab 16.00 Uhr –  
Begrüssungsapéro für Gönner  
und Konzertbesucher

•  17.00 Uhr –  
Versteigerung der Gönnerstühle mit dem 
bekannten Profi-Gantrufer Alois Wyss

•  anschliessend –  
Nachtessen (Paella) und Konzert  
der Appenzeller Space Schöttl


